
Weberei und Batik aus der Re,ion" 

Faszination uralter Kunst 
„Weberei und Batik aus der Region', 
das ist das Thema, das die Ausstellung in 
der Kulturdiele Grabs bestimmt. Sie 
wird am Samstag, den 6. September um 
17.00 Uhr eröffnet und dazu ist die Be-
völkerung herzlich eingeladen. Die ein-
leitenden Worte wird Nationalrat B. 
Vetsch sprechen, die musikalische Um-
rahmung nimmt die Flötistin Rosemarie 
Erb wahr. 

Von den Ausstellerinnen kommen die 
drei Weberinnen, Inge Beck, Josy Bie-
dermann und Christa Imelmann aus 
Planken. Sie treten zum erstenmal in die 
Öffentlichkeit mit ihren Arbeiten. Für 
sic beginnt die künstlerische Aussage 
nicht erst beim Weben. Um eine mög-
lichst breite Palette des Ausdrucks zu 
schaffen, bereiten sie auch die Wolle 
selbst auf. Sic spinnen sie und färben sie 
mit Pflanzen aus der Heimat. So ist jeder 
Teppich wie ein langer Weg der Gedan-
ken und der technischen Gestaltung. 

Sunhild Wollwage, die Batikerin aus 
Mauren, braucht man in Liechtenstein 
kaum vorzustellen. Ihre Arbeiten sind 
für die Kunstfreunde längst ein fester 
Begriff geworden. Ihre Erfolge mi In-
und Ausland zeigen, dass sich viele 
Menschen von der Faszination dieser ur-
alten Kunst gefangen nehmen lassen. 
Irmgard Runge, Schaan, hat in Deutsch-
land ebenfalls bereits beachtliche Erfol-
ge errungen. In dieser Region stellt sie 
zum ersten Mal aus. Ihre stark von der 
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Grafik herkommende Gestaltung bringt 
interessante Gegensätze ins Bild. Zu der 
Liechtensteiner Gruppe stiessen zwei 
Rheintalerinncn. Trudi Tobler, Bal-
gach, ist eine junge Künstlerin auf dem 
Gebiet der Batik. Sie stellt zum zweiten-
mal aus, aber sie passt gut in den Rah-
men des Gezeigten. Eleisa Rohner, 
\Vidnau, begann den Weg in die Kunst 
mit der Malerei. Trotzdem sie dort be-
reits einen Namen besass, erlag sie der 
Faszination des Batikens. Ihre eigenwil-
ligen Arbeiten zeigen, dass textile Kunst 
mit zu den stärksten Ausdrucksmöglich-
keiten gehört, wenn man den Mut hat, 
sich ihr kompromisslos zu widmen. 

Öffnungszeiten: 6. bis 28, September. 
Dienstag - Freitag 14- 20 Uhr, Samstag! 
Sonntag 10- 12 Uhr und 14- 18 Uhr, 


